
 	  hobbes hat Folgendes geschrieben:			  Willst du damit Textarbeit machen? Dafür ist eigentlich der
Einstands-Bereich da. Dann solltest du aber tatsächlich ein bisschen mehr einstellen. Forentextarbeit
funktioniert ja eh ein bisschen merkwürdig. Was gab es hier schon Diskussionen über einzelne Sätze ...
Was ich damit sagen will: Je kürzer der Text, desto mehr beschäftigt Lesy sich damit, weil man ja nicht viel
hat, woran man irgendwas festmachen kann. Und so fällt manches Urteil viel strenger aus als es eigentlich
auch sein könnte (siehe unten).
Was ich noch damit sagen will: Trau dich doch (mehr einzustellen). 

So, jetzt noch das, was mir tatsächlich zu deinem Text einfällt.
 	  Zitat:			  Vereinzelt fielen Regentropfen auf sie hinunter herunter, streiften ihr Gesicht und versickerten
letztendlich in einer sich nach und nach bildenden Wasserpfütze. 	
Zack, wie oben beschrieben, grüble ich sofort über Nichtigkeiten. Zum Beispiel vereinzelte Regentropfen. Wo
kommen diese einzelnen Regentropfen her? Entweder es regnet oder es regnet nicht. 
Und diese sich nach und nach bildende Wasserpfütze, die hat so die Tendenz, dass ich einen Anflug von
"too much information" verspüre oder auch "irgendwie hört sich das viel komplizierter an, als
es sein müsste."

Und was soll man jetzt dazu sagen - ich weiß es nicht. Ich laufe genauso wenig schreiend davon, wie ich
hellauf begeistert bin. Tendenziell bin ich latent skeptisch, aber vielleicht auch nur, weil ich das spontan als
eine Sorte Text einstufe, die ich eher nicht lesen will (was nichts mit der Qualität des Textes, sondern mehr
mit meinem Lesegeschmack zu tun hat).	

Danke

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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